Gemeinde Hoppegarten

Beschlussvorlage DS 323/2022/19-24

Status: offentlich
Datum: 09.06.2022
Fachbereich: Fachbereich Il
Bearbeiter: Verwaltung

Einreicher: Blrgermeister

Betreff: Aufhebung Sperrvermerk EDV

Beratungsfolge Termin Zustandigkeit | Status
Gemeindevertretung 20.06.2022 | Entscheidung O

Beschlussvorschlag:

Die Gemeindevertretung beschlieBt die Aufhebung des Sperrvermerks liber die In-
vestitionsmittel fur die Betriebs- und Geschaftsausstattung im Haushalt 2022 in
Hoéhe von 127.000,- €.

Sachverhalt:

Im Haushalt 2022 wurde ein Sperrvermerk flr Investitionen in Betriebs- und Geschafts-
ausstattung (BGA) fur die elektronische Datenverarbeitung (EDV) gesetzt. Die hier durch
die EDV-Abteilung geplante Summe setzt sich zusammen aus etlichen Einzelmal3inhahmen
zur Verbesserung der Arbeitsqualitat der Gemeindeverwaltung.

Im Einzelnen wurden folgende Vorhaben eingeplant:

1. Ausstattung des Archivs der Gemeinde mit moderner Digitalisierungstechnik,

2. Ausstattung von Mitarbeitern der Verwaltung mit Laptops und entsprechendem Zu-
behor und damit verbunden,

3. Einfuhrung einer Telefoniesoftware zur Verbesserung der Erreichbarkeit von Mitar-
beitern im Rahmen des mobilen Arbeitens,

4. Anschaffung von neuen Laptops fur die Ansteuerung der neuen Konferenz- und
Prasentationstechnik im Gemeindesaal,

5. Anschaffung von mobiler Konferenztechnik zur Durchfihrung digitaler Vorstellungs-
gesprache und zur Teilnahme an Online-Seminaren, Webinaren, Videokonferen-
zen, digitalen Dienstberatungen und ahnlichen Veranstaltungen in den Blros und
Konferenz- und Besprechungsraumen der Verwaltung,

6. Anschaffung von Signaturpads zur digitalen Abnahme der Unterschrift von Blrgern
im Einwohnermeldeamt.

Mit dem ersten Vorhaben soll das Sachgebiet Archiv der Gemeindeverwaltung ertichtigt
werden, historische Archivalien, welche empfindlich sind oder in untblichen Formaten vor-
liegen, zu digitalisieren. Dafur sind eine Dokumentenkamera und ein dazu passender
Tisch, sowie eine darauf abgestimmte Beleuchtung erforderlich.

Das zweite Vorhaben dient der kontinuierlichen Modernisierung der Arbeitsplatze in der
Verwaltung. Die durch die Pandemie in den letzten beiden Jahren geschaffene neue Nor-
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malitat soll vom aktuellen vorherrschenden Provisorium in eine professionelle und flexible
Arbeitsumgebung Uberfuhrt werden. Hierfur werden die festinstallierten Arbeitsplatz-PCs
schrittweise durch Laptops mit entsprechendem Zubehor ersetzt. Damit wird weiterhin er-
reicht, dass Mitarbeiter an jedem Platz der Verwaltung, aber auch mobil von Arbeitsplat-
zen aulderhalb des Verwaltungsgebaudes mit ihrem neuen Gerat arbeitsfahig sind. Die
EinfGhrung der Telefonsoftware wird dartber hinaus dafur sorgen, dass auch
die telefonische Erreichbarkeit immer sichergestellt ist. Ein weiterer Vorteil der Mobilisie-
rung der PC-Technik liegt in der Schaffung der Moglichkeit, kiinftig Burosharing in der
Verwaltung einzufihren und somit dem raumlichen Kapazitatsengpass in der Verwaltung
entgegenzuwirken. Beim sogenannten Burosharing wird ein Arbeitsplatz in der Verwaltung
durch verschiedene Mitarbeiter nutzbar gemacht. Dabei kommt es zur wechselhaften Nut-
zung der Buroausstattung (Raum, Schreibtisch, Stuhl, etc.) durch verschiedene Mitarbei-
ter, die abwechselnd mobil und in der Verwaltung vor Ort arbeiten.

Die Anschaffungen aus dem vierten Vorhaben dienen dem Betrieb der neuen Technik fir
den Gemeindesaal und sind fur die Inbetriebnahme der Technik unerlasslich.

Ein weiterer Schritt zur modernen, digitalen Verwaltung soll durch die Beschaffung von
Konferenztechnik gegangen werden (Nr. 5). Durch diese ermdglichen wir den Mitarbeitern
und Gasten der Verwaltung die Durchfihrung von zum Beispiel Webmeetings, Webinaren,
Meetings und Beratungen per Videoubertragung, digitalen Vorstellungsgesprachen und al-
len denkbaren Kombinationen aus Prasenz- und Onlineversammlungen (sog. Hybridver-
anstaltungen).

Um die derzeit noch erforderlichen Unterschriften auf Papier zu modernisieren und die An-
liegen von Kunden im Einwohnermeldeamt medienbruchfrei digital zu bearbeiten, ist die
Anschaffung von Signaturpads (Nr. 6) erforderlich auf denen die Blrger, wie zuvor auf Pa-
pier, mit einem Stift unterschreiben kdnnen.

Ohne eine zeitnahe Aufhebung des Sperrvermerks ist eine Umsetzung der vorgenannten
Vorhaben im aktuellen Geschaftsjahr nicht umsetzbar, da zeitaufwandige Vergabeverfah-
ren zur Beauftragung der Leistungen erforderlich sind.

Auswirkungen auf den Haushalt
Aufwendungen/Auszahlungen: 127.000,- €
Auf der Kostenstelle: 1110503

Sven Siebert
Blrgermeister

Seite 2/2



	ref_voname
	SMC_BM_VOTEXT6
	Gremium
	Datum
	Zuständig
	OStatus
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung

